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5. Segmentinformationen: Nach geografischen Segmenten
Die Gruppe ist bezüglich Unternehmenssteuerung nach Ländergesellschaften organisiert. Für die Bildung berichtspflichtiger Ge-
schäftssegmente hat die Gruppe auf Basis ähnlicher volkswirtschaftlicher Strukturen (Fremdwährungsrisiken, Wachstumsaussichten, 
Bestandteil eines Wirtschaftsraums), ähnlicher Produkte und Handelsstrukturen und betriebswirtschaftlicher Eigenschaften (Brutto-
margen) Ländergesellschaften zusammengefasst.
Die Gruppe verfügt über die folgenden berichtspflichtigen Geschäftssegmente:

Das Geschäftssegment «Europa» besteht aus den europäischen Ländergesellschaften und Geschäftseinheiten−−
Das Geschäftssegment «NAFTA» besteht aus den Ländergesellschaften der USA, Kanada und Mexiko−−
Das Geschäftssegment «Alle übrigen Segmente» besteht aus der Ländergesellschaft Australien und den Geschäftseinheiten  −−

	 Distributorengeschäft und Duty Free
Die Gruppe betrachtet das operative Ergebnis als Segmentsergebnis. Transaktionen zwischen den Geschäftssegmenten werden zu 
marktkonformen Konditionen («Cost plus»-Methode) abgewickelt.

Segmentergebnis

 Segment Europa Segment NAFTA Alle übrigen Segmente  Total

CHF Mio. 2009 2008 2009 2008 2009 2008  2009 2008

Umsatz 1 779,0 1 867,1 683,6 655,5 277,7 281,3 2 740,3 2 803,9

. / . Umsatz zwischen Segmenten 212,2 227,1 3,3 3,6 – – 215,5 230,7

Umsatz Dritte 1 566,8 1 640,0 680,3 651,9 277,7 281,3 2 524,8 2 573,2

Operatives Ergebnis 207,8 270,9 24,9 40,5 32,1 49,8 264,8 361,2

Netto-Finanzergebnis       – 1,8 – 10,5

Gewinn vor Steuern       263,0 350,7

Steuern       – 69,9 – 89,2

Reingewinn       193,1 261,5

Die folgenden Ländergesellschaften erzielten im Jahre 2009 gruppenweit den grössten Umsatz:
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli GmbH, Deutschland 	 CHF 466,3 Mio.−−
Lindt & Sprüngli SAS, Frankreich				    CHF 327,7 Mio.−−
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG, Schweiz	 CHF 313,5 Mio.−−

bilanz und andere informationen

 Segment Europa Segment NAFTA Alle übrigen Segmente  Total

CHF Mio. 2009 2008 2009 2008 2009 2008  2009 2008

Aktiven 1) 1 895,8 1 875,9 482,2 447,4 98,0 86,6 2 476,0 2 409,9

Fremdkapital 1) 693,0 752,9 106,8 69,5 58,5 108,5 858,3 930,9

Investitionen 71,0 139,6 49,5 56,5 3,0 2,5 123,5 198,6

Abschreibungen 71,6 69,2 23,4 23,6 1,3 0,8 96,3 93,6

Wertbeeinträchtigungen 14,8 2,0 5,6 3,7 0,6 – 21,0 5,7

1)	� Aktiven und Fremdkapital, die nicht zugeordnet werden können, werden in der Kategorie «Alle übrigen Segmente» ausgewiesen.

Die folgenden Ländergesellschaften besassen 2009 gruppenweit den grössten Anteil an Sach- und immateriellen Anlagen:
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG, Schweiz	 CHF 189,5 Mio.−−
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli GmbH, Deutschland 	 CHF 156,9 Mio.−−
Lindt & Sprüngli (USA) Inc., USA				    CHF 136,1 Mio.−−
Lindt & Sprüngli SpA, Italien				    CHF 125,0 Mio.−−
Ghirardelli Chocolate Company, USA			   CHF 100,8 Mio.−−
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6. Finanzinstrumente, FAIR VALUE UND HIERARCHIESTUFEN
Die folgende Tabelle zeigt die Buchwerte und die Fair Values der im Konzernabschluss erfassten Finanzinstrumente, analysiert nach 
Kategorie und Hierarchiestufe per Jahresende:

    2009 2008

CHF Mio. Stufe Buchwerte Fair Value Buchwerte Fair Value

Finanzielle Vermögenswerte      
Darlehen und Forderungen      

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  367,2 367,2 192,0 192,0

Kundenforderungen  656,0 656,0 709,5 709,5

Sonstige Forderungen  50,3 50,3 57,6 57,6

Darlehen an Dritte  0,5 0,5 0,5 0,5

Total Darlehen und Forderungen  1 074,0 1 074,0 959,6 959,6

      

Erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Vermögenswerte      

Derivate 1 3,7 3,7 9,4 9,4

Derivate 2 4,5 4,5 24,5 24,5

Wertschriften 1 3,1 3,1 4,2 4,2

Total erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Vermögenswerte  11,3 11,3 38,1 38,1

      

Zur Veräusserung verfügbare Finanzinvestitionen      

Wertschriften 1 4,8 4,8 7,1 7,1

Beteiligung Dritte 2 2,7 2,7 1,7 1,7

Total zur Veräusserung verfügbare Finanzinvestitionen  7,5 7,5 8,8 8,8

      

Total finanzielle Vermögenswerte  1 092,8 1 092,8 1 006,5 1 006,5

      

Finanzielle Verbindlichkeiten      
Erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Verbindlichkeiten      

Derivate 1 1,3 1,3 – –

Derivate 2 12,1 12,1 67,5 67,5

Total erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Verbindlichkeiten  13,4 13,4 67,5 67,5

      

Darlehen und Verpflichtungen      

Darlehen  2,1 2,1 2,4 2,4

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten  10,7 10,7 9,8 9,8

Lieferantenverbindlichkeiten  172,7 172,7 168,5 168,5

Sonstige Verbindlichkeiten  37,9 37,9 32,4 32,4

Banken und Finanzverpflichtungen  17,8 17,8 92,4 92,4

Total Darlehen und Verpflichtungen  241,2 241,2 305,5 305,5

      

Total finanzielle Verbindlichkeiten  254,6 254,6 373,0 373,0

�Stufe 1 – Die Marktwertbewertung von identischen Finanzinstrumenten basiert auf kotierten Kursen für an aktiven Märkten kotierte Instrumente oder Kursangaben von Händlern.
�Stufe 2 – Die Marktwertbewertung von identischen Finanzinstrumenten basiert auf beobachtbaren Marktdaten ausser den unter Stufe 1 erwähnten kotierten Kursen.
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7. Sachanlagen

CHF Mio. Grundstücke, 
Gebäude

Maschinen Übrige 
Sachanlagen

Anlagen 
im Bau

 2009 
Total

Anschaffungskosten am 1.1. 685,6 851,1 162,4 107,3 1 806,4

Zugänge 21,4 44,2 13,0 36,6 115,2

Abgänge – 14,7 – 22,8 – 10,6 – 0,1 – 48,2

Umbuchungen 9,7 60,7 3,8 – 76,7 – 2,5

Währungsumrechnung – 2,4 – 5,2 0,1 – 0,4 – 7,9

Anschaffungskosten am 31.12. 699,6 928,0 168,7 66,7 1 863,0

      

Abschreibungen, kumuliert am 1.1. 303,5 537,4 126,1 – 967,0

Zugänge 26,5 48,5 15,0 – 90,0

Wertbeeinträchtigungen 11,5 9,1 – – 20,6

Abgänge – 13,2 – 21,8 – 10,5 – – 45,5

Umbuchungen – 0,9 1,5 – 0,6 – –

Währungsumrechnung – 1,0 – 2,3 – – – 3,3

Abschreibungen, kumuliert am 31.12. 326,4 572,4 130,0 – 1 028,8

      

Sachanlagen, netto 31.12. 373,2 355,6 38,7 66,7 834,2

      

      

CHF Mio. Grundstücke, 
Gebäude

Maschinen Übrige 
Sachanlagen

Anlagen 
im Bau

 2008 
Total

Anschaffungskosten am 1.1. 690,1 838,6 169,6 73,9 1 772,2

Zugänge 33,7 66,1 15,7 78,2 193,7

Abgänge – 4,2 – 9,5 – 8,5 – – 22,2

Umbuchungen 14,6 22,9 0,4 – 38,1 – 0,2

Währungsumrechnung – 48,6 – 67,0 – 14,8 – 6,7 – 137,1

Anschaffungskosten am 31.12. 685,6 851,1 162,4 107,3 1 806,4

      

Abschreibungen, kumuliert am 1.1. 297,0 541,4 131,8 – 970,2

Zugänge 27,9 44,9 14,8 – 87,6

Wertbeeinträchtigungen 2,8 2,5 0,1 – 5,4

Abgänge – 4,2 – 9,0 – 8,4 – – 21,6

Umbuchungen – 0,6 – 0,6 – –

Währungsumrechnung – 20,0 – 43,0 – 11,6 – – 74,6

Abschreibungen, kumuliert am 31.12. 303,5 537,4 126,1 – 967,0

      

Sachanlagen, netto 31.12. 382,1 313,7 36,3 107,3 839,4

Anlagen im Bau sind Anzahlungen in der Höhe von CHF 29,3 Mio. enthalten (Vorjahr CHF 38,7 Mio.). Der Versicherungswert der 
Sachanlagen beträgt CHF 2 218,1 Mio. (Vorjahr 2 163,8 Mio.). Grundstücke und Gebäude sind nicht mit Hypotheken belastet.

Die Wertbeeinträchtigungen in der Höhe von CHF 20,6 Mio. (Vorjahr CHF 5,4 Mio.) beinhalten vorwiegend Sonderabschrei-
bungen auf Produktionsanlagen (CHF 9,8 Mio., Vorjahr CHF 2,6 Mio.) und Sachanlagen in eigenen Läden (CHF 0,6 Mio., Vorjahr  
CHF 2,8 Mio.). 2009 beinhaltet ausserdem eine Wertbeeinträchtigung auf einem Lagerhaus in Italien in der Höhe von CHF 10,2 Mio.

Der Nettobuchwert der durch Finanzierungs-Leasing aktivierten Leasinggüter beträgt CHF 1,8 Mio. (Vorjahr CHF 1,4 Mio.).  
Die festen Verpflichtungen aus operativen Leasinggeschäften sind nicht bilanziert.
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8. Immaterielle Anlagen

 EDV-Software und Beratung

CHF Mio.  2009 2008

Anschaffungskosten am 1.1. 47,7 53,6

Zugänge 8,3 4,9

Abgänge – 3,1 – 5,5

Umbuchungen 2,5 0,2

Währungsumrechnung 0,6 – 5,5

Anschaffungskosten am 31.12. 56,0 47,7

   

Abschreibungen, kumuliert am 1.1. 34,3 37,1

Zugänge 6,3 6,0

Wertbeeinträchtigungen 0,4 0,3

Abgänge – 3,1 – 5,5

Währungsumrechnung 0,2 – 3,6

Abschreibungen, kumuliert am 31.12. 38,1 34,3

   

Immaterielle Anlagen, netto 31.12. 17,9 13,4

Die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung betrugen CHF 7,0 Mio. (Vorjahr CHF 6,9 Mio.) und wurden direkt der Erfolgs-
rechnung belastet.

9. Finanzanlagen

CHF Mio.  2009 2008

Vorausbezahlte PK-Beiträge 1) 80,8 77,8

Darlehen 0,5 0,5

Beteiligung Dritte (zur Veräusserung verfügbare Finanzinvestitionen) 2,7 1,7

Total 84,0 80,0

1)	� Siehe Anmerkung 18

10. Latente Steueraktiven und -passiven
Latente Steuerforderungen und -verbindlichkeiten werden saldiert, wenn ein einklagbares Recht besteht, die laufenden Steuerforde-
rungen gegen die laufenden Steuerverbindlichkeiten aufzurechnen und wenn latente Steuern gegen dieselbe Steuerbehörde bestehen.
	
Der Nettowert der latenten Steuerpassiven entwickelte sich wie folgt:

CHF Mio.  2009 2008

Bilanz per 1.1. 26,1 27,4

Währungsumrechnung – 0,5 – 1,6

Latenter Steueraufwand – 14,3 10,3

Steuern auf Bewegungen des Eigenkapitals 10,2 – 10,0

Bilanz per 31.12. 21,5 26,1
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Die latenten Steueraktiven und -passiven wurden von folgenden Bilanzpositionen generiert:

CHF Mio.  2009 2008

Latente Steueraktiven   

Sachanlagen und immaterielle Werte 3,9 2,5

Vorsorgeguthaben und Vorsorgeverpflichtungen 17,0 16,1

Forderungen 7,1 6,2

Vorräte 8,3 6,8

Verbindlichkeiten und Rückstellungen 18,6 10,3

Derivative Vermögenswerte und Verpflichtungen 2,2 17,6

Übrige 0,6 0,7

Latente Steueraktiven brutto 57,7 60,2

Verrechnung – 53,6 – 57,3

Total 4,1 2,9

   

Latente Steuerpassiven   

Sachanlagen und immaterielle Werte 34,0 31,9

Vorsorgeguthaben und Vorsorgeverpflichtungen 25,6 23,9

Forderungen 2,1 1,8

Vorräte 6,0 5,0

Verbindlichkeiten und Rückstellungen 8,7 7,8

Derivative Vermögenswerte und Verpflichtungen 2,6 15,8

Übrige 0,2 0,1

Latente Steuerpassiven brutto 79,2 86,3

Verrechnung – 53,6 – 57,3

Total 25,6 29,0

   

Total Nettowert 21,5 26,1

Verlustvorträge
Latente Steuerforderungen für steuerliche Verlustvorträge werden mit dem Betrag aktiviert, zu dem die Realisierung der damit ver-
bundenen Steuervorteile durch zukünftige steuerliche Gewinne wahrscheinlich ist. Die Gruppe hat zurzeit keine aktivierten Verlust- 
vorträge. Die Verlustvorträge verfallen wie folgt:

CHF Mio.  2009 2008

Zwischen 1 und 5 Jahre 2,0 1,5

Zwischen 6 und 10 Jahre 26,8 10,2

Über 10 Jahre 58,7 60,2

Total 87,5 71,9

Die im Geschäftsjahr 2009 beanspruchten Verlustvorträge betragen CHF 0,2 Mio. (Vorjahr CHF 0,5 Mio.).
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11. Warenvorräte

CHF Mio.  2009 2008

Rohmaterial 90,4 75,8

Verpackungsmaterial 71,0 79,9

Halb- und Fertigfabrikate 300,9 314,3

Wertberichtigung – 37,7 – 32,1

Total 424,6 437,9

Von der per Ende 2008 bilanzierten Wertberichtigung wurden 2009 CHF 4,5 Mio. aufgelöst.

12. Kundenforderungen

CHF Mio.  2009 2008

Bruttoforderungen 676,6 730,7

Wertberichtigung – 20,6 – 21,2

Total 656,0 709,5

CHF Mio.  2009 2008

Wertberichtigung am 1.1. – 21,2 – 18,8

Bildung – 7,4 – 8,4

Verwendung 3,3 2,2

Auflösung 4,7 2,3

Währungsumrechnung – 1,5

Wertberichtigung am 31.12. – 20,6 – 21,2

Die Altersstruktur stellt sich wie folgt dar:

CHF Mio.  2009 2008

Nicht überfällig 501,3 599,8

Überfällig 1 – 30 Tage 94,8 64,1

Überfällig 31 – 90 Tage 51,5 48,1

Überfällig über 91 Tage 29,0 18,7

Bruttoforderungen 676,6 730,7

In der Vergangenheit war das Ausfallrisiko der nicht überfälligen Debitoren kleiner als 1 %. Deshalb wird das Ausfallrisiko als ge-
ring eingeschätzt. Die Wertberichtigungen werden basierend auf einer Einschätzung des Ausfallrisikos der überfälligen Debitoren 
gebucht.

Die Kundenforderungen entfallen auf die folgenden Währungen:

CHF Mio.  2009 2008

CHF 60,4 50,2

EUR 366,5 486,9

USD 84,4 66,7

GBP 30,0 24,8

Übrige Währungen 114,7 80,9

Nettoforderungen 656,0 709,5
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13. Derivative Finanzinstrumente und Hedging-Abgrenzungen
Der Fair Value von derivativen Finanzinstrumenten setzt sich am Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

   2009 2008

CHF Mio. Vermögen Verpflichtung Vermögen Verpflichtung

Derivate (Cash Flow Hedges und Rohmaterialkontrakte) 7,9 8,6 29,0 67,5

Übrige Derivate 0,3 4,8 4,9 –

Total 8,2 13,4 33,9 67,5

Der gesamte Kontraktwert der Fremdwährungsabsicherungsgeschäfte und Rohmaterialkontrakte per 31.12.2009 beträgt CHF 542,1 Mio. 
(Vorjahr CHF 567,6 Mio.). Der grösste Teil der Gewinne der Absicherungsgeschäfte, der per 31.12.2009 im Eigenkapital im Umfang 
von CHF 26,3 Mio. (Vorjahr Verlust von CHF 24,2 Mio.) ausgewiesen ist, wird innerhalb der nächsten zwölf Monate in die Position 
Materialaufwand der Erfolgsrechnung einfliessen. Übrige Derivate, die im Sinne der Risk Policy als Absicherungsgeschäfte eingesetzt 
werden, gemäss den Kriterien von IAS 39 jedoch nicht als Hedge Accounting qualifizieren, sowie der ineffektive Teil der designierten 
Hedges werden über die Erfolgsrechnung erfasst.

14. Wertschriften und kurzfristige Finanzanlagen
«Available-for-sale financial assets»

CHF Mio.  2009 2008

Bilanz per 1.1. 7,1 15,9

Zugänge 9,4 6,6

Abgänge – 17,5 – 10,1

Im Eigenkapital erfasste Aufwendungen 0,6 –

Wertbeeinträchtigungen 5,2 – 5,2

Währungsumrechnung – – 0,1

Bilanz per 31.12. 4,8 7,1

Davon kurzfristig 4,8 7,1

Davon langfristig – –

Im Jahr 2009 wurden keine Wertbeeinträchtigungen auf «available-for-sale financial assets» verbucht (Vorjahr CHF 5,2 Mio.).

Die Buchwerte der «available-for-sale financial assets» setzen sich am Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

CHF Mio.  2009 2008

CHF-Aktien 4,8 7,1

Total 4,8 7,1
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Erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Vermögenswerte

CHF Mio.  2009 2008

CHF-Aktien 0,5 1,1

EUR-Aktien 1,9 2,2

USD-Aktien 0,7 0,9

Total 3,1 4,2

Die oben aufgeführten finanziellen Vermögenswerte sind bei erstmaligem Ansatz als «erfolgswirksam zum Fair Value» klassifiziert. 
Gewinne und Verluste aus Änderungen des Fair Value von als «erfolgswirksam zum Fair Value zu bewerten» kategorisierten Finanzin-
vestitionen werden in den Zeilen «Finanzertrag» und «Finanzaufwand» in der Erfolgsrechnung erfasst. 

Der Fair Value kotierter Finanzinvestitionen wird anhand bezahlter Kurse oder aktueller Geldkurse bestimmt.

15. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente

CHF Mio.  2009 2008

Flüssige Mittel 235,1 86,7

Kurzfristige Geldanlagen 132,1 105,3

Total 367,2 192,0

Der durchschnittliche Ertrag der kurzfristigen Bankanlagen entspricht den Durchschnittszinssätzen der Geldmärkte und der Entwick-
lung der verschiedenen Währungen für Anlagen mit einer ursprünglichen Laufzeit von bis zu drei Monaten.

16. Kapitalstruktur

CHF Mio. Anzahl 
Namenaktien  

(NA) 1)

Anzahl 
Partizipations- 
scheine (PS) 2)

Aktien- 
kapital

PS- 
Kapital

Total

Bilanz per 1.1.2008 140 000 842 717 14,0 8,4 22,4

Kapitalerhöhung – 26 502 – 0,265 0,3

Bilanz per 31.12.2008 140 000 869 219 14,0 8,7 22,7

Kapitalerhöhung – 14 079 – 0,141 0,1

Bilanz per 31.12.2009 140 000 883 298 14,0 8,8 22,8

1)	� Zum Nominalwert von CHF 100.–
2)	� Zum Nominalwert von CHF 10.–

Das bedingte Kapital umfasst total 526 927 Partizipationsscheine (PS) (Vorjahr 541 006) mit einem Nominalwert von CHF 10.–. Von 
diesem Total sind 172 477 Titel (Vorjahr 186 556) für Mitarbeiterbeteiligungsprogramme und die verbleibenden 354 450 Titel (Vor-
jahr 354 450) für Kapitalmarkttransaktionen bestimmt. Neben dem bedingten Kapital besteht kein zusätzliches genehmigtes Kapital. 
Im Berichtsjahr wurden insgesamt 14 079 Mitarbeiteroptionen (Vorjahr 26 502) zu einem durchschnittlichen Ausübungspreis von  
CHF 968.42 (Vorjahr CHF 930.61) ausgeübt. Der PS hat kein Stimmrecht, aber die anteiligen Vermögensrechte wie die Namenaktie.
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17. Finanzverbindlichkeiten

CHF Mio.  2009 2008

Langfristig   

Darlehen 1,1 0,8

   

Kurzfristig   

Feste Vorschüsse 18,8 93,9

   

Total Finanzverbindlichkeiten 19,9 94,7

Die Buchwerte der verzinslichen Verbindlichkeiten lauten auf folgende Währungen:

CHF Mio.  2009 2008

EUR 15,8 79,9

Übrige Währungen 4,1 14,8

Total 19,9 94,7

18. Pensionspläne und andere langfristige Leistungen an Arbeitnehmer
In Übereinstimmung mit den lokalen Gesetzen und Gewohnheiten werden von der Gruppe verschiedene Vorsorgepläne geführt, 
die leistungs- oder beitragsorientiert sind und die meisten der Mitarbeiter für die Risiken Tod, Invalidität respektive Pensionierung 
versichern. Daneben bestehen Pläne für Dienstjubiläen oder andere von der Dienstzeit abhängige Leistungen, die als Pläne für andere 
langfristig fällige Leistungen an Arbeitnehmer qualifizieren.

Die Vorsorgeleistungen basieren auf den Versicherungsjahren, dem Alter, dem versicherten Lohn und teilweise auf dem ange-
sparten Kapital. Das Vermögen der Vorsorgepläne mit ausgesondertem Vermögen ist in separaten Stiftungen oder an Versicherungen 
ausgesondert und kann nicht an den Arbeitgeber zurückfliessen.

Der wirtschaftliche Nutzen aus Minderungen künftiger Beitragszahlungen des Arbeitgebers wird jährlich gemäss den gültigen  
Reglementen und den gesetzlichen Vorschriften auf Basis der Interpretation IFRIC 14 überprüft. Im Jahr 2009 führte dies zu einer  
erfolgswirksamen Erhöhung des wirtschaftlichen Nutzens nach Abzug von latenten Steuern von CHF 4,1 Mio. (Vorjahr CHF 20,7 Mio.). 
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Leistungsorientierte Vorsorgepläne und andere langfristig fällige Leistungen — Folgende Beträge wurden in der Erfolgsrechnung 
als Personalaufwand erfasst:

Vorsorgeaufwand der Periode

 Vorsorgepläne Andere langfristig fällige Leistungen

CHF Mio.  2009 2008  2009 2008

Laufender Dienstzeitaufwand 10,2 9,8 2,7 1,3

Zinsaufwand der Verpflichtungen 14,3 14,3 0,4 0,4

Erwarteter Ertrag aus Planvermögen – 42,4 – 69,8 – –

Änderung des nichterfassten Vermögenswerts aufgrund von IAS 19.58 87,3 – 557,8 – –

Gewinne (–) / Verluste (+) aus Plankürzungen oder Abgeltungen – 1,6 – – –

Erfasste versicherungsmathematische Gewinne (–) / Verluste (+) – 63,4 583,5 0,1 0,1

Erfasster nachzuverrechnender Dienstzeitaufwand – – 1,0 – 0,2

Vorsorgeaufwand der Periode 4,4 – 21,0 3,2 2,0

     

Tatsächliche Erträge auf dem Planvermögen 111,2 – 542,4   

Entwicklung der Vorsorgeverpflichtungen

 Vorsorgepläne Andere langfristig fällige Leistungen

CHF Mio.  2009 2008  2009 2008

Vorsorgeverpflichtungen am 1.1. 392,7 399,8 8,0 7,7

Laufender Dienstzeitaufwand 10,2 9,8 2,7 1,3

Beiträge der Arbeitnehmer 3,2 3,6 – –

Zinsaufwand der Verpflichtungen 14,3 14,3 0,4 0,4

Rentenzahlungen und netto Freizügigkeitsleistungen durch Vorsorgevermögen – 19,2 – 13,4 – –

Rentenzahlungen durch Arbeitgeber – 3,9 – 6,0 – 1,2 – 0,9

Plankürzungen und Planabgeltungen – 1,5 – – –

Versicherungsmathematische Gewinne (–) / Verluste (+) – 3,6 – 4,8 0,1 0,1

Planänderungen und Andere – – 1,0 – 0,2

Währungsumrechnung – – 9,6 – – 0,8

Vorsorgeverpflichtungen am 31.12. 392,2 392,7 10,0 8,0

Entwicklung des Vorsorgevermögens

 Vorsorgepläne

CHF Mio.  2009 2008

Vorsorgevermögen am 1.1. 877,5 1 424,5

Beiträge der Arbeitnehmer 3,2 3,6

Beiträge des Arbeitgebers 1,9 6,0

Rentenzahlungen und netto Freizügigkeitsleistungen durch Vorsorgevermögen – 19,2 – 13,4

Erwarteter Vermögensertrag 42,4 69,8

Gewinne (+) / Verluste (–) aus Vermögensertrag 68,8 – 612,1

Währungsumrechnung – – 0,9

Vorsorgevermögen am 31.12. 974,6 877,5
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Das Vorsorgevermögen setzt sich aus folgenden wesentlichen Wertschriftenkategorien zusammen:

Wertschriftenkategorien

 Vorsorgepläne

Stichtag 31.12.  2009 
in %

2008 
in %

Aktien 80 78

Obligationen 8 9

Immobilien 9 9

Flüssige Mittel und andere Finanzanlagen 3 4

Total 100 100

Das Vorsorgevermögen umfasst per 31.12.2009 Aktien der Lindt & Sprüngli Gruppe mit einem Marktwert von CHF 786,0 Mio. (Vor-
jahr CHF 702,2 Mio.). Der Marktwert der von der Gruppe gemieteten Liegenschaften beträgt per 31.12.2009 CHF 13,8 Mio. (Vorjahr 
CHF 12,2 Mio.).

Der erwartete Arbeitgeberbeitrag beträgt für das Jahr 2010 CHF 2,1 Mio.

Die in der Bilanz erfasste Nettoposition aus Pensionsverbindlichkeiten lässt sich wie folgt zusammenfassen:

In der Bilanz erfasste Nettoposition aus Pensionsverbindlichkeiten

 Vorsorgepläne Andere langfristig fällige Leistungen

CHF Mio. 
Stichtag 31.12.

 2009 2008  2009 2008

Barwert der über einen Fonds finanzierten Vorsorgeverpflichtungen 372,6 372,0 – –

Marktwert des Vermögens – 974,6 – 877,5 – –

Unterdeckung (+) / Überdeckung (–) – 602,0 – 505,5 – –

Barwert der nicht über einen Fonds 
finanzierten Vorsorgeverpflichtungen

19,7 20,7 10,0 8,0 

Nicht erfasste versicherungsmathematische Gewinne (+) / Verluste (–) 24,5 15,6 – –

Nicht erfasster nachzuverrechnender Dienstzeitaufwand – 0,1 – –

Nicht erfasste Vermögenswerte 602,6 515,3 – –

Erfasste Pensionsverbindlichkeiten 44,8 46,2 10,0 8,0

Betrag in der Bilanz

     

Pensionsverbindlichkeiten 125,6 124,0 10,0 8,0

Vermögenswerte (vorausbezahlte PK-Beiträge) 1) – 80,8 – 77,8 – –

Erfasste Pensionsverbindlichkeiten 44,8 46,2 10,0 8,0

1)	� Siehe Anmerkung 9
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Folgende Annahmen wurden der versicherungsmathematischen Berechnung zugrunde gelegt:

Bestimmung der Verpflichtungen 

 Vorsorgepläne Andere langfristig fällige Leistungen

Stichtag 31.12.  2009 2008  2009 2008

Technischer Zinssatz 3,70 % 3,80 % 5,40 % 5,40 %

Künftige Gehaltssteigerungen 2,10 % 2,20 %   

Künftige Rentenanpassungen 1,30 % 1,30 %   

Bestimmung des Jahresaufwands

     

Technischer Zinssatz 3,70 % 3,70 % 5,40 % 5,20 %

Erwarteter Vermögensertrag 4,90 % 4,90 %   

Die folgende Tabelle zeigt die Abweichungen des effektiven vom angenommenen Verlauf der Verpflichtungen und des Vermögens für 
die Vorsorgepläne:

CHF Mio. 
Stichtag 31.12.

 2009 2008 2007 2006 2005

Vorsorgeverpflichtungen 392,2 392,7 399,8 403,5 389,9

Marktwert des Vermögens – 974,6 – 877,5 – 1 424,5 – 1 132,1 – 846,5

Unterdeckung (+) / Überdeckung (–) – 582,4 – 484,8 – 1 024,7 – 728,6 – 456,6

Erfahrungsabweichungen der Verpflichtungen 1,4 2,3 – 9,8 – 1,2 7,8

Gewinne (+) / Verluste (–) auf dem Vermögen 68,8 – 612,1 253,5 249,6 153,6

Erfasste Pensionsverbindlichkeiten 44,8 46,2 88,6 114,0 108,5

Beitragsorientierte Vorsorgepläne — Die Beiträge an beitragsorientierte Vorsorgepläne betragen für das Geschäfts-
jahr 2009 CHF 6,0 Mio. (Vorjahr CHF 6,7 Mio.). 



   74    
Kon z e r n r e c h n u ng 

De r L i n d t & Sprü ngl i Gru ppe

L i n d t  &  Sprü ngl i
MAÎTRE CHOCOLATIER SUISSE DEPUIS 1845

19. Rückstellungen 

CHF Mio. Geschäftsrisiken Übrige  2009 
Total

Rückstellungen am 1.1. 26,3 7,8 34,1

Bildung 14,5 10,6 25,1

Verwendung – 1,4 – 1,8 – 3,2

Auflösung – 4,4 – 3,6 – 8,0

Währungsumrechnung – – 0,1 – 0,1

Rückstellungen am 31.12. 35,0 12,9 47,9

CHF Mio.  2009 2008

Kurzfristig 26,8 12,6

Langfristig 21,1 21,5

Total 47,9 34,1

Die Rückstellungen für Geschäftsrisiken enthalten Risiken aus belastenden Verträgen sowie aus juristischen und administrativen Ver-
fahren, die aus der normalen Geschäftstätigkeit der Unternehmung entstanden. Die Rückstellungen werden gebildet, wenn am Bilanz-
stichtag eine rechtliche oder faktische Verpflichtung besteht und der erwartete Geldabfluss eingeschätzt werden kann.

Nach Ansicht des Managements wird der Ausgang der juristischen und administrativen Verfahren keine wesentlichen Verluste 
bewirken, die über die per 31.12.2009 zurückgestellten Beträge hinausgehen.

20. Lieferantenverbindlichkeiten
Die Lieferantenverbindlichkeiten entfallen auf die folgenden Währungen:

CHF Mio.  2009 2008

CHF 16,8 13,1

EUR 124,1 116,7

USD 9,5 18,6

GBP 10,2 10,5

Übrige Währungen 12,1 9,6

Total 172,7 168,5
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21. Passive Rechnungsabgrenzungen

CHF Mio.  2009 2008

Verpflichtungen gegenüber dem Handel 187,8 185,4

Löhne  /  Gehälter und Sozialleistungen 72,0 61,0

Übrige 104,5 86,3

Total 364,3 332,7

Verpflichtungen gegenüber dem Handel beinhalten Abgrenzungen für Jahresendrabatte, Retouren, Abpreisungen auf saisonalen Pro-
dukten und sonstige vom Handel erbrachte Dienstleistungen.

Die Position «Löhne / Gehälter und Sozialleistungen» besteht hauptsächlich aus Abgrenzungen für Boni, Überzeitguthaben und 
nicht bezogene Ferien.

Die Position «Übrige» beinhaltet vorwiegend Abgrenzungen für nicht erhaltene Rechnungen für bereits erfolgte Dienstleistungen 
und Kommissionen.

22. Übrige Erträge

CHF Mio.  2009 2008

Entgelt Dritte 3,1 3,6

Versicherungserstattungen 0,9 0,6

Übrige 9,9 7,5

Total 13,9 11,7

Die Position «Entgelt Dritte» enthält vorwiegend Weiterverrechnungen von Frachtkosten. Die Position «Übrige» besteht hauptsächlich 
aus Lizenzeinnahmen, Eigenleistungen für Investitionen in Sachanlagen und Mieterträgen.

23. Personalaufwand

CHF Mio.  2009 2008

Löhne und Gehälter 414,2 415,1

Sozialaufwendungen 106,5 78,2

Übrige 51,1 51,3

Total 571,8 544,6

Im Berichtsjahr waren im Durchschnitt 7 409 Mitarbeitende (Vorjahr 7 712) beschäftigt.
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24. Finanzergebnis

CHF Mio.  2009 2008

Zinsertrag 4,3 10,1

Zinsaufwand   

35/8%-Obligationenanleihe, 1998 – 2008 – – 1,9

Übrige – 6,8 – 11,2

Finanzertrag (+) / Finanzaufwand (–)   

Erfolgswirksam zum Fair Value zu bewertende finanzielle Vermögenswerte 0,6 – 0,6

Zur Veräusserung verfügbare Finanzinvestitionen, realisierte Gewinne (+) / Verluste (–) 0,5 – 0,1

Zur Veräusserung verfügbare Finanzinvestitionen, Wertbeeinträchtigungen – – 5,2

Sonstiges – 0,4 – 1,6

Total – 1,8 – 10,5

Die Angaben betreffend der Wertbeeinträchtigungen sind in der Anmerkung 14 aufgeführt.

Die Position «übriger Zinsaufwand» enthält im Wesentlichen die Zinsen auf den festen Vorschüssen.

25. Steueraufwand

CHF Mio.  2009 2008

Laufende Steuern 81,5 76,8

Latente Steuern – 14,3 10,3

Übrige Steuern 2,7 2,1

Total 69,9 89,2

Die Steuer auf dem Vorsteuergewinn weicht vom theoretischen Betrag, der sich bei der Anwendung des gewichteten durchschnitt- 
lichen Konzernsteuersatzes ergibt, wie folgt ab:

CHF Mio.  2009 2008

Gewinn vor Steuern 263,0 350,7

Erwartete Steuer 1) 64,7 98,5

Veränderung des auf die temporären Differenzen anwendbaren Steuersatzes – – 0,7

Verwendung von Verlustvorträgen aus früheren Jahren – – 0,1

Steuern aus Vorjahren 1,2 2,4

Aufwertung Sachanlagen im Steuerabschluss – 4,5 – 7,8

Übrige 8,5 – 3,1

Total 69,9 89,2

1)	� Basierend auf dem erwarteten gewichteten durchschnittlichen Steuersatz (2009: 24.6 %, Vorjahr: 28.1 %).
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26. Reingewinn pro Aktie

  2009 2008

Unverwässerter Reingewinn je Aktie / 10 PS (CHF) 850,9 1 157,5

Reingewinn gemäss Erfolgsrechnung (CHF Mio.) 193,1 261,5

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl Namenaktien / 10 PS im Umlauf 226 929 225 928

   

Verwässerter Reingewinn je Aktie / 10 PS (CHF) 850,9 1 140,4

Reingewinn gemäss Erfolgsrechnung (CHF Mio.) 193,1 261,5

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl Namenaktien / 10 PS 
im Umlauf und der ausstehenden Optionen pro 10 PS 226 514 229 297

27. Dividende pro Aktie

CHF  2009 2008

Dividende pro Aktie / 10 PS 400,001) 360,00

1)	� Antrag des Verwaltungsrats

Aufgrund von Optionsausübungen im Zeitraum vom 1.1.2010 bis 23.4.2010 (ein Arbeitstag vor dem Ex-Date am 26.4.2010) im Zu-
sammenhang mit dem Mitarbeiteroptionsplan sowie aufgrund von Zu- / Abgängen von eigenen Aktien kann das dividendenberechtig-
te Aktien- und PS-Kapital noch variieren.

28. Aktienbasierte Entschädigungen
Optionen auf Partizipationsscheine (PS) der Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG sind lediglich im Rahmen des bestehenden Mit-
arbeiteroptionsplans ausstehend. Eine Option gibt das Recht zum Bezug eines PS zu einem Ausübungspreis, der einem fünftägigen 
Durchschnittskurs vor dem Ausgabezeitpunkt entspricht. Die Optionen weisen eine Sperrfrist von drei bis fünf Jahren auf und verfallen 
bei Nichtausübung nach sieben Jahren. Die Entwicklung der ausstehenden Optionen ist in der unten stehenden Tabelle ersichtlich:

Bewegung der Optionsrechte

   2009 2008

 Anzahl  
Optionen

Gewichteter 
durchschnittlicher 

Ausübungspreis 
(CHF / PS)

 Anzahl  
Optionen

Gewichteter 
durchschnittlicher 

Ausübungspreis 
(CHF / PS)

Ausstehende Optionen am 1.1. 124 062 2 035,14 136 524 1 704,81

Ausgabe neuer Optionsrechte 37 205 1 543,00 14 340 3 149,00

Ausgeübte Rechte – 14 079 968,42 – 26 502 930,61

Annullierte Rechte – 1 540 2 174,10 – 300 2 524,33

Ausstehende Optionen am 31.12. 145 648 2 011,07 1) 124 062 2 035,14

Davon am 31.12. bezugsberechtigt 44 766 1 438,80 32 227 1 057,82

Durchschnittliche verbleibende Laufzeit (in Tagen) 678   701  

1)	� Der Ausübungspreis bewegt sich von CHF 648.– bis CHF 3149.–
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Für Optionen, die nach dem 7.11.2002 ausgegeben wurden, wird der Aufwand linear zur erwarteten Lebensdauer der Option der Er-
folgsrechnung belastet. Der verbuchte Aufwand beträgt CHF 10,7 Mio. (Vorjahr CHF 10,1 Mio.). Die zur Berechnung des Aufwands 
verwendeten Annahmen der 2006 bis 2009 ausgegebenen Optionen sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Ausgabedatum 1.4.2009 18.3.2008 15.3.2007 16.6.2006

Anzahl ausgegebener Optionen 37 205 14 340 28 000 23 250

davon Tranche A (Sperrfrist 3 Jahre) 13 022 5 018 9 780 8 127

davon Tranche B (Sperrfrist 4 Jahre) 13 022 5 020 9 820 8 148

davon Tranche C (Sperrfrist 5 Jahre) 11 161 4 302 8 400 6 975

Ausgabepreis in CHF 1 543 3 149 2 983 2 251

Kurs Partizipationsschein am Ausgabedatum in CHF 1 507 3 099 3 000 2 344

Wert der Option beim Ausgabedatum  

Tranche A (Sperrfrist 3 Jahre) in CHF 250,72 575,17 563,21 467,02

Tranche B (Sperrfrist 4 Jahre) in CHF 277,41 623,18 603,28 492,73

Tranche C (Sperrfrist 5 Jahre) in CHF 302,31 653,39 627,60 503,86

Maximale Lebensdauer (in Jahren) 7,00 7,04 7,04 7,00

Form des Ausgleichs PS aus dem bedingten Kapital

Erwartete Lebensdauer (in Jahren) 4 – 6 4 – 6 4 – 6 4 – 6

Erwartete Austrittsrate pro Jahr 2,8 % 2,8 % 3,1 % 3,5 %

Erwartete Volatilität 21,7 % 20,8 % 19,3 % 17,9 %

Erwartete Dividendenrendite 1,16 % 1,11 % 1,14 % 1,17 %

Risikoloser Zinssatz 1,69 – 1,95 % 2,88 – 2,97 % 2,63 – 2,67 % 2,63 – 2,73 %

Modell Binomialmodell

29. Eventualverpflichtungen
Die Gruppe hat keine Garantien zugunsten Dritter gewährt, weder per 31.12.2009 noch per 31.12.2008. 

30. Vertragliche Verpflichtungen
Folgende vertragliche Verpflichtungen sind betreffend Investitionen per 31.12. ausstehend:

CHF Mio.  2009 2008

Sachanlagen 8,8 15,1

Die festen Verpflichtungen aus operativen Leasinggeschäften setzen sich wie folgt zusammen:

CHF Mio.  2009 2008

Nicht mehr als 1 Jahr 28,3 23,3

Zwischen 2 und 5 Jahren 82,1 81,4

Über 5 Jahre 46,0 48,0

Total 156,4 152,7

Die Leasingverpflichtungen beziehen sich auf Läden, Lager- sowie Büromieten, Autos und IT-Hardware. 
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31. Transaktionen mit nahe stehenden Parteien
Ein Familienmitglied eines Verwaltungsrats besitzt eine Mehrheitsbeteiligung an einer Firma, an die zu marktüblichen Konditionen 
Verkäufe im Umfang von CHF 18,9 Mio. (Vorjahr CHF 15,7 Mio.) getätigt wurden und mit der Mieterträge von CHF 0,1 Mio. generiert 
wurden. Die Forderungen gegenüber dieser Firma betrugen am Bilanzstichtag CHF 10,8 Mio. (Vorjahr CHF 8,0 Mio.).

Vom Fonds für Pensionsergänzungen der Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG wurden im Geschäftsjahr 2009 130 Namenaktien 
zum Kurs von CHF 18 628.– pro Aktie gekauft (Vorjahr 110 Namenaktien zum Kurs von CHF 34 408.–), was dem 5-Tages-Durch-
schnittskurs der Tagesschlusskurse des Titels an der Schweizer Börse vom 26.3. bis 1.4.2009 entspricht.

Entschädigungen an Verwaltungsrat und Konzernleitung (Art. 663bbis OR)

I Verwaltungsrat

   2009 2008

TCHF  Honorar 1) Honorar 1)

E. Tanner 2) Präsident und Delegierter des VR, Miglied des CSR Committee 3) 260 260

A. Bulgheroni 4) VR-Mitglied, Mitglied des Compensation Committee 145 145

Dr. K. Widmer VR-Mitglied, Mitglied des Compensation und des CSR Committee 3) 145 145

Dkfm. E. Gürtler VR-Mitglied, Mitglied des Compensation Committee 73 –

Dr. P. Baumberger VR-Mitglied, Mitglied des Audit und des Compensation Committee, sel. 2009 – 145

Dr. R. K. Sprüngli VR-Mitglied, Mitglied des Audit und des CSR Committee 3) 145 145

Dr. F. P. Oesch VR-Mitglied, Mitglied des Audit Committee 145 145

Total 913 985

1)	� Bruttohonorar (exklusive Sozialabgaben des Arbeitgebers)
2)	� Entschädigung für die Funktion als Präsident des VR
3)	� CSR Committee: Corporate Social Responsibility Committee
4)	� Zusätzlich zu seiner Entschädigung für die Funktion als Mitglied des VR, als Lead Director und als Mitglied des Audit und des Compensation Committee erhielt  

Herr Bulgheroni im Jahre 2009 2000 Optionen auf Partizipationsscheine (Vorjahr 0) gemäss den Bedingungen des Lindt & Sprüngli Mitarbeiteroptionsplans,  
bewertet zu TCHF 355. Ausserdem erhielt er eine Bruttoentschädigung von TCHF 39 für seine Funktion als VR-Präsident von L & S Italien und Caffarel.
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II Mitglieder der Konzernleitung

       2009

TCHF Fixe Brutto- 
entschädigung 1)

Variable Bonus- 
entschädigung 2)

Sonstige  
Entschädigung 3)

Optionen 4) Namenaktien 5) Gesamt- 
entschädigung

Ernst Tanner, CEO 6) 1 282 1 600 143 888 1 810 5 723

Restliche Mitglieder der Konzernleitung 7) 1 951 1 750 230 1 066 – 4 997

Total 3 233 3 350 373 1 954 1 810 10 720

       

       

       

      2008

TCHF Fixe Brutto- 
entschädigung 1)

Variable Bonus- 
entschädigung 2)

Sonstige  
Entschädigung 3)

Optionen 4) Namenaktien 5) Gesamt- 
entschädigung

Ernst Tanner, CEO 6) 1 293 1 600 205 1 016 2 828 6 942

Restliche Mitglieder der Konzernleitung 7) 1 953 1 750 182 1 119 – 5 004

Total 3 246 3 350 387 2 135 2 828 11 946

1)	� Gesamtheit der ausbezahlten Bruttoentschädigungen inklusive Pensionskassenbeiträge des Arbeitgebers (exklusive Sozialabgaben des Arbeitgebers).
2)	� Accrual Basis für erwartete Zahlung im April des Folgejahrs (exklusive Sozialabgaben des Arbeitgebers).
3)	� AHV-Teil des Arbeitnehmers bei Ausübung der Optionen, der durch den Arbeitgeber bezahlt wird.
4)	� Optionen auf Partizipationsscheine gemäss den Bedingungen des Lindt & Sprüngli Mitarbeiteroptionsplans (siehe Anmerkung 28). Die Bewertung basiert auf dem Steuerwert,  

das heisst Black Scholes minus entsprechender steuerlicher Abzug aufgrund der Sperrfrist. Die Anzahl der im 2009 ausgegebenen Optionen beläuft sich auf 5000 Optionen für 
Herrn Tanner (Vorjahr 2500 Optionen) und total 6000 Optionen für die restlichen Mitglieder der Konzernleitung (Vorjahr 2750).

5)	� Zuteilung von 130 Namenaktien mit fünfjähriger Sperrfrist im Jahr 2009 (Vorjahr 110), basierend auf dem Arbeitsvertrag, datiert aus dem Jahr 1993. Die Bewertung basiert  
auf dem Steuerwert, das heisst Marktwert bei Zuteilung mit entsprechendem steuerlichen Abzug aufgrund der Sperrfrist.

6)	� Entschädigung für die Funktion als CEO. Die fixe Bruttoentschädigung von CHF 1,3 Mio. (inklusive Pensionskassenbeiträge des Arbeitgebers) ist unverändert seit 1993.
7)	� Die Anzahl der restlichen Mitglieder der Konzernleitung ist drei.

Neben den oben erwähnten Leistungen erfolgten im Berichtsjahr keine weiteren Vergütungen – weder privat noch über Beratungs-
unternehmen – an die Mitglieder des Verwaltungsrats und die Mitglieder der Konzernleitung. Es erfolgten ebenfalls keine Entschädi-
gungsleistungen an ehemalige Organmitglieder. Per 31.12.2009 bestehen keinerlei ausstehende Darlehen, Vorschüsse oder Kredite des 
Konzerns oder einer seiner Tochtergesellschaften an die Organe des Verwaltungsrats oder der Konzernleitung.

Beteiligung von Verwaltungsrat und Konzernleitung an der Gesellschaft per 31.12. (Art. 663c OR)

  Anzahl Namenaktien Anzahl PS Anzahl Optionsrechte

   2009 2008  2009 2008  2009 2008

E. Tanner Präsident und Delegierter des VR 2 150 1 992 4 530 4 200 29 000 26 500

A. Bulgheroni VR-Mitglied 1 004 1 004 2 290 2 095 12 000 11 250

Dr. K. Widmer VR-Mitglied 35 35 – – – –

Dr. P. Baumberger VR-Mitglied, sel. 2009 – 53 – – – –

Dkfm. E. Gürtler VR-Mitglied – – – – – –

Dr. R. K. Sprüngli VR-Mitglied 1 005 1 005 – – – –

Dr. F. P. Oesch VR-Mitglied 17 17 – – – –

H. J. Klingler Konzernleitungsmitglied 10 10 2 000 2 000 7 900 6 200

U. Sommer Konzernleitungsmitglied 5 5 240 201 9 800 8 600

Dr. D. Weisskopf Konzernleitungsmitglied 5 20 – 336 8 800 9 000

Total  4 231 4 141 9 060 8 832 67 500 61 550
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32. Angaben zum Risikomanagement gemäss schweizerischem Recht
Die Erfassung und Beurteilung der mit dem Geschäft verbundenen strategischen, operationellen und finanziellen Risiken werden 
durch den CFO der Lindt & Sprüngli Gruppe koordiniert. Jährlich wird ein umfassendes Risikoinventar mit Beurteilung der Risiko- 
höhe und Eintretenswahrscheinlichkeit wie auch eine quantitative Berechnung der finanziellen Risiken (inklusive Rohmaterialien) 
unter Berücksichtigung der jeweiligen Volatilitäten erstellt. Der CFO erstattet dem Audit Committee und dem Verwaltungsrat regel-
mässig Bericht über Art, Umfang und Einschätzung der Risiken sowie über getroffene Massnahmen zur Risikominderung. Die Kon-
zernfunktionen Controlling, Treasury, Legal, Human Resources, Operations und Marketing & Sales überprüfen laufend die Effektivität 
des Risikomanagements bei den lokalen Tochtergesellschaften und der Gruppe.

33. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die Konzernrechnung wurde vom Verwaltungsrat an der Sitzung vom 4.3.2010 zur Veröffentlichung genehmigt. Sie unterliegt zudem 
der Genehmigung durch die Generalversammlung. Bis zum 4.3.2010 sind keine Ereignisse eingetreten, welche die Anpassung der 
Buchwerte von Aktiven oder Passiven des Konzerns erforderlich machten oder zusätzlich offengelegt werden müssten.
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Bilanz

   31.12.2009 31.12.2008

 Anmerkung TCHF TCHF

AKTIVEN    
Beteiligungen  440 328 387 208

Immaterielles Anlagevermögen  41 409 41 407

Darlehen gegenüber Tochtergesellschaften  17 630 17 630

Total Anlagevermögen  499 367 446 245

    

Forderungen gegenüber Tochtergesellschaften  72 976 577 733

Übrige Forderungen  6 487 4 366

Rechnungsabgrenzung  21 38

Finanzanlagen  5 857 8 875

Eigene Aktien 9 31 146 678

Flüssige Mittel  230 743 133 867

Total Umlaufvermögen  347 230 725 557

    

Total Aktiven  846 597 1 171 802

PASSIVEN    
Aktienkapital  14 000 14 000

Partizipationskapital 10 8 833 8 692

Gesetzliche Reserven  163 682 150 378

Spezialreserven  415 120 368 785

Reserven für eigene Namenaktien  29 504 839

Bilanzgewinn  185 133 176 858

Total Eigenkapital  816 272 719 552

    

Kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Tochtergesellschaften  14 371 426 398

Steuerrückstellungen  14 064 24 295

Rechnungsabgrenzung  1 414 1 485

Übrige Verbindlichkeiten  476 72

Total Fremdkapital  30 325 452 250

    

Total Passiven  846 597 1 171 802
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Erfolgsrechnung

  2009 2008

 TCHF TCHF

Dividenden und andere Erträge von Tochtergesellschaften 177 571 181 291

Übrige Erträge 1 174

Betrieblicher Gesamtertrag 177 572 181 465

   

Verwaltungsaufwand und verschiedene Unkosten – 12 110 – 7 970

Betriebsergebnis 165 462 173 495

   

Finanzertrag 26 583 19 968

Finanzaufwand – 11 513 – 20 827

Ergebnis vor Steuern 180 532 172 636

   

Steuern – 14 870 – 14 790

   

Reingewinn 165 662 157 846
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Anhang zur Jahresrechnung

1. �Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter
Per 31. 12. 2009 bestehen Eventualverpflichtungen von CHF 169,0 Mio. (Vorjahr CHF 161,6 Mio.). Es handelt sich um Garantiever- 
pflichtungen gegenüber Banken im Zusammenhang mit Kreditvergaben an Tochtergesellschaften.

Die Gesellschaften Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG, Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG, Lindt & Sprüngli  
Financière AG, Lindt & Sprüngli (International) AG und Indestro AG bilden eine Mehrwertsteuergruppe. Gemäss Art. 32(e) des Mehr-
wertsteuergesetzes und Ziffer 13.4, Merkblatt 01 «Gruppenbesteuerung» haftet jedes einzelne Gruppenmitglied solidarisch für die 
während der Mitgliedschaft entstandenen Steuerschulden (inklusive Zinsen).

2. Verpfändete oder abgetretene Aktiven
Per 31.12.2009 bestehen keine verpfändeten oder abgetretenen Aktiven.

3. Leasingverbindlichkeiten
Es bestehen keine Leasingverbindlichkeiten.

4. Brandversicherungswerte
Die Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG besitzt keine Sachanlagen.

5. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Seitens der Gesellschaft besteht keine Schuld gegenüber einer Vorsorgeeinrichtung.

6. Beteiligungen
Die Beteiligungen sind im Anhang zur Konzernrechnung auf der Seite 52 aufgeführt.

7. Nettoauflösung stille Reserven
Im Geschäftsjahr 2009 wurden keine stillen Reserven aufgelöst, welche das erwirtschaftete Ergebnis wesentlich beeinflusst hätten.

8. Aufwertungen
Aufwertungen, welche die Anschaffungskosten übersteigen, wurden keine vorgenommen.
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9. Erwerb und Veräusserung eigener Aktien und Partizipationsscheine

   2009  2008

Bestand eigener Namenaktien und Partizipationsscheine NA PS NA PS

Anfangsbestand 1.1. 30 – – –

Zugänge 1 246 – 30 –

Abgänge – 50 – – –

Endbestand 31.12. 1 226 – 30 –

Durchschnittlicher Einstandspreis der Zugänge CHF 24 018 – CHF 27 972 –

Durchschnittlicher Verkaufspreis der Abgänge CHF 25 676 – – –

10. Bedingtes und genehmigtes Kapital
Per 31.12. 2009 umfasst das bedingte PS-Kapital total 526 927 PS (Vorjahr 541 006 PS) mit einem Nominalwert von CHF 10.–. Von 
diesem Total sind 172 477 Titel (Vorjahr 186 556 Titel) für Mitarbeiterbeteiligungsprogramme und die verbleibenden 354 450 Titel 
(Vorjahr 354 450 Titel) für Kapitalmarkttransaktionen bestimmt. Im Berichtsjahr 2009 wurden insgesamt 14 079 Mitarbeiteroptionen 
(Vorjahr 26 502 Mitarbeiteroptionen) zu einem durchschnittlichen Ausübungspreis von CHF 968.42 (Vorjahr CHF 930.61) ausgeübt.

11. �Bekanntgabepflicht der Beteiligungsverhältnisse gemäss Art. 663c OR
Per 31.12. 2009 sind der Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG die folgenden Aktionäre im Sinne von Art. 663c OR und den Statuten 
mit einem Stimmrechtsanteil von über 4 % bekannt:

Fonds für Pensionsergänzungen der Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG, 22.0 % (Vorjahr 22.1 %). 

12. �Entschädigung und Beteiligung des Verwaltungsrats und der Konzernleitung gemäss Art. 
663bbis und 663c OR

Die Angaben betreffend Entschädigung und Beteiligung des Verwaltungsrats und der Konzernleitung sind im Anhang zur Konzern-
rechnung auf den Seiten 79 und 80 aufgeführt.

13. �Angaben zum Risikomanagement
Die Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG ist vollständig im Risikomanagement-Prozess der Lindt & Sprüngli Gruppe integriert. 
Dieser Prozess beinhaltet ebenfalls eine Beurteilung der spezifischen Geschäftstaktivitäten der Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG 
und der sich daraus ergebenden Risiken. Das Risikomanagement der Gruppe ist in der Konzernrechnung der Chocoladefabriken Lindt 
& Sprüngli AG auf der Seite 81 beschrieben.
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Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

  31.12.2009 31.12.2008

 CHF CHF

Vortrag aus dem Vorjahr 19 471 145 19 011 203

Reingewinn 165 662 325 157 846 423

    

Bilanzgewinn 185 133 470 176 857 626

    

Dividendenberechtigtes Aktien- und PS-Kapital 
von CHF 22 832 980 (Vorjahr CHF 22 692 190)    

5 % statutarische Dividende – 1 141 6491) – 1 134 610

395 % (Vorjahr 355 %) zusätzliche Dividende – 90 190 2711) – 80 557 275

Optionsausübungen vom 1.1. bis 21.4.2009 
5 % statutarische und 355 % zusätzliche Dividende

– 
 

– 220 716 

Nicht ausgeschüttete Dividenden auf eigene Aktien 
per 21.4.2009

– 
 

6 120 

Tantiemen – 480 000 – 480 000

Zuweisung an Spezialreserven – 73 000 000 – 75 000 000

    

Vortrag auf neue Rechnung 20 351 550 19 471 145

1)	� Anzahl Aktien und Partizipationsscheine, Status 31.12.2009. Aufgrund von Optionsausübungen im Zeitraum vom 1.1.2010 bis 23.4.2010 (ein Arbeitstag vor dem  
Ex-Date am 26.4.2010) im Zusammenhang mit dem Mitarbeiteroptionsplan sowie aufgrund von Zu- / Abgängen von eigenen Aktien und Partizipationsscheinen kann  
das dividendenberechtigte Aktien- und PS-Kapital noch variieren.
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fünf-JAHRES-ÜBERBLICK: Konzernkennzahlen

 

  2009 2008 1) 2007 1) 2006 1) 2005 1)

Erfolgsrechnung       
Umsatz CHF Mio. 2 524,8 2 573,2 2 605,6 2 312,1 2 009,0

Operatives Ergebnis vor Abschreibungen  /  
 Wertbeeinträchtigungen (EBITDA) CHF Mio.

382,1 460,5 444,3 381,2 325,1 

in % des Umsatzes % 15,1 17,9 17,1 16,5 16,2

Operatives Ergebnis (EBIT) CHF Mio. 264,8 361,2 350,8 297,2 248,6

in % des Umsatzes % 10,5 14,0 13,5 12,9 12,4

Reingewinn CHF Mio. 193,1 261,5 250,5 209,2 172,7

in % des Umsatzes % 7,6 10,2 9,6 9,0 8,6

in % des durchschnittlichen Eigenkapitals % 12,5 18,2 19,7 19,7 19,6

Operativer Cash Flow CHF Mio. 470,1 294,7 217,4 276,6 189,2

in % des Umsatzes % 18,6 11,5 8,3 12,0 9,4

Abschreibungen CHF Mio. 117,3 99,3 93,5 84,0 76,5

Bilanz       
Bilanzsumme CHF Mio. 2 476,0 2 409,9 2 469,4 2 134,1 1 908,1

Umlaufvermögen CHF Mio. 1 535,8 1 474,2 1 599,4 1 419,6 1 255,2

in % der Bilanzsumme % 62,0 61,2 64,8 66,5 65,8

Anlagevermögen CHF Mio. 940,2 935,7 870,0 714,5 652,9

in % der Bilanzsumme % 38,0 38,8 35,2 33,5 34,2

Langfristiges Fremdkapital CHF Mio. 220,9 205,7 221,6 319,7 312,7

in % der Bilanzsumme % 8,9 8,5 8,9 15,0 16,4

Eigenkapital CHF Mio. 1 617,7 1 479,0 1 389,4 1 157,9 971,1

in % der Bilanzsumme % 65,3 61,4 56,3 54,2 50,9

Investitionen in Sachanlagen /  
immaterielle Anlagen

CHF Mio. 123,5 198,6 235,1 146,4 128,9 

in % des operativen Cash Flow % 26,3 67,4 108,1 52,9 68,1

Mitarbeiter       
Durchschnittlicher Personalbestand  7 409 7 712 7 793 7 044 6 652

Umsatz pro Mitarbeiter TCHF 340,8 333,7 334,4 328,2 302,0

1)	� Vorjahreszahlen 2005 – 2008 der Erfolgsrechnung angepasst. Siehe Anmerkung 2 der Rechnungslegungsgrundsätze.



   93     
F i na n z i e l l e 

u n d a n de r e A ng a be n

L i n d t  &  Sprü ngl i
MAÎTRE CHOCOLATIER SUISSE DEPUIS 1845

L i n d t  &  Sprü ngl i
MAÎTRE CHOCOLATIER SUISSE DEPUIS 1845

Fünf-JAHRES-ÜBERBLICK: KENNZAHLEN DER AKTIEN / PARTIZIPATIONSSCHEINE

 

  2009 2008 2007 2006 2005

Aktie        
Anzahl Namenaktien à CHF 100.– nom. 1) Stück 140 000 140 000 140 000 140 000 140 000

Anzahl Partizipationsscheine à CHF 10.– nom. 2) Stück 883 298 869 219 842 717 816 616 800 558

Unverwässerter Reingewinn je Aktie / 10 PS 3) CHF 851 1 158 1 123 948 788

Operativer Cash Flow je Aktie / 10 PS CHF 2 059 1 299 969 1 248 860

Eigenkapital je Aktie / 10 PS 4) CHF 7 085 6 518 6 195 5 224 4 413

Payout Ratio % 47,3 31,2 29,5 29,2 28,7

Namenaktie        
Jahresendkurs CHF 25 405 22 600 39 770 30 700 21 950

Jahreshöchstkurs CHF 29 835 41 530 44 500 31 800 22 990

Jahrestiefstkurs CHF 18 090 22 600 27 000 22 005 15 720

Dividende CHF 400,005) 360,00 330,00 275,00 225,00

P / E Ratio 6) Faktor 29,85 19,52 35,41 32,38 27,86

Partizipationsschein        
Jahresendkurs CHF 2 220 1 960 3 920 3 008 2 237

Jahreshöchstkurs CHF 2 516 4 000 4 148 3 050 2 350

Jahrestiefstkurs CHF 1 500 1 903 2 680 2 118 1 526

Dividende CHF 40,00 5) 36,00 33,00 27,50 22,50

P / E Ratio 6) Faktor 26,09 16,93 34,91 31,73 28,39

        

Börsenkapitalisierung 6) CHF Mio. 5 517,6 4 867,7 8 871,3 6 754,4 4 863,8

in % des Eigenkapitals 4) % 341,1 329,1 638,5 583,3 500,9

1)	� ISIN-Nummer CH0010570759, Valoren-Nummer 1057075
2)	� ISIN-Nummer CH0010570767, Valoren-Nummer 1057076
3)	�F ür 2005 bis 2009 basierend auf dem gewichteten Durchschnitt der Anzahl Namenaktien / 10 PS im Umlauf
4)	� Eigenkapital per Jahresende
5)	� Antrag des Verwaltungsrats
6)	� Basierend auf den Jahresendkursen der Namenaktie und des Partizipationsscheins
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Adressen der Lindt & Sprüngli Gruppe

Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG
Seestrasse 204, CH-8802 Kilchberg
Tel. (+  41) 44-716 22 33, Fax (+ 41) 44-715 39 85

Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli GmbH
Süsterfeldstrasse 130, DE-52072 Aachen
Tel. (+ 49) 241-8881 0, Fax (+ 49) 241-8881 211

Lindt & Sprüngli SAS
5, bd. de la Madeleine, FR-75001 Paris
Tel. (+ 33) 1-58 62 36 36, Fax (+ 33) 1-58 62 36 00

Lindt & Sprüngli SpA
Largo Edoardo Bulgheroni 1, IT-21056 Induno Olona
Tel. (+ 39) 0332-20 91 11, Fax (+ 39) 0332-20 35 05

Lindt & Sprüngli (Austria) Ges.m.b.H.
Hebbelplatz 5, AT-1100 Wien
Tel. (+ 43) 1-60 18 20, Fax (+ 43) 1-60 18 28 00

Lindt & Sprüngli (UK) Ltd.
Top Floor, 4 New Square, Bedfont Lakes,
Feltham, Middlesex TW14 8HA, Great Britain
Tel. (+ 44) 20-8602 4100, Fax (+ 44) 20-8602 4111

Lindt y Sprüngli (España) SA
Marina 16–18, ES-08005 Barcelona
Tel. (+ 34) 93-459 02 00, Fax (+ 34) 93-459 47 52

Lindt & Sprüngli (Sweden) AB
Arenavägen 47, SE-12177 Johanneshov
Tel. (+ 46) 8-55 66 81 40, Fax (+ 46) 8-55 66 81 59

Lindt & Sprüngli (Poland) Sp. z o.o.
ul. Jakuba Kubickiego 5, PL-02-954 Warszawa
Tel. (+ 48) 22-642 28 29, Fax (+ 48) 22-842 86 58

Lindt & Sprüngli (Czechia) s.r.o.
Karolinska 1, CZ-18000 Prague 8-Karlin
Tel. (+ 420) 222-316 488, Fax (+ 420) 222-316 489

Lindt & Sprüngli (USA) Inc.
One Fine Chocolate Place,
Stratham, NH 03885-2592, USA
Tel. (+ 1) 603-778 81 00, Fax (+ 1) 603-778 31 02

Lindt & Sprüngli (Canada) Inc.
181 University Avenue, Suite 900,
Toronto, Ontario M5H 3M7, Canada
Tel. (+ 1) 416-351 85 66, Fax (+ 1) 416-351 85 07

Lindt & Sprüngli de Mexico SA de CV
Prolongación Paseo de la Reforma 1015
Torre B, Piso 9, Oficina 902
Col. Desarrollo Santa Fé, Delegacion Alvaro Obregon
C.P. 01376, Mexico, D.F., México
Tel. (+ 52) 155-50 93 64 00, Fax (+ 52) 55-52 92 80 42

Lindt & Sprüngli (Australia) Pty. Ltd.
Level 7, 299 Elizabeth Street,
Sydney, NSW 2000, Australia
Tel. (+ 61) 2-82 68 00 00, Fax (+ 61) 2-92 83 72 65

Lindt & Sprüngli (Asia-Pacific) Ltd.
Room 3428, Sun Hung Kai Centre
30 Harbour Road, Wan Chai, Hongkong, China
Tel. (+ 852) 25 26 58 29, Fax (+ 852) 28 10 59 71

Caffarel SpA
Via Gianavello 41, IT-10062 Luserna S. Giovanni
Tel. (+ 39) 0121-958 111, Fax (+ 39) 0121-901 853

Ghirardelli Chocolate Company
1111–139th Avenue,
San Leandro, CA 94578-2631, USA
Tel. (+ 1) 510-483 69 70, Fax (+ 1) 510-297 26 49
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Verwaltungsrat und Geschäftsleitung Gruppe

Verwaltungsrat	 Amtsdauer  
	 bis Frühjahr

Ernst Tanner	 2011
Präsident und Delegierter

Dr. Kurt Widmer	 2010
Dr. Rudolf K. Sprüngli	 2010
Dr. Franz Peter Oesch	 2012
Dkfm. Elisabeth Gürtler	 2012
Antonio Bulgheroni	 2011

Geschäftsleitung Gruppe
Ernst Tanner
Präsident des Verwaltungsrats und CEO

Uwe Sommer
Direktor
Marketing/Verkauf 
Länderverantwortung

Hansjürg Klingler
Direktor
Duty Free
Länderverantwortung 

Dr. Dieter Weisskopf
Direktor
Finanzen / Administration / 
Einkauf / Produktion
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Termine
22. April 2010 	 112. ordentliche Generalversammlung
29. April 2010 	A uszahlung der Dividende
24. August 2010 	 Halbjahresbericht Januar bis Juni 2010
18. Januar 2011 	B ekanntgabe Umsatz 2010
15. März 2011 	 Jahresabschluss 2010
28. April 2011 	 113. ordentliche Generalversammlung 

Investor Relations
Chocoladefabriken Lindt & Sprüngli AG
Dr. Dieter Weisskopf, Chief Financial Officer
Seestrasse 204
CH-8802 Kilchberg
Telefon +41 44 716 25 37
Fax +41 44 716 26 60
Email: investors@lindt.com
www.lindt.com
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Informationen

445-53232-0210-1011
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Lindt & Sprüngli AG

SEESTRASSE 204, CH – 8802 KILCHBERG
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www.lindt.com


